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Lebendige Straßen – nach Vorbild der Stadt Gent 11.03.16
Straßen zeitweise für kreative bürgerschaftliche Nutzungen freigeben
Antrag Nr. 14-20/ A 01383 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL 
vom 21.09.2015

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Ziel Ihres Antrages ist die zeitweise Sperrung von Straßen für den motorisierten 
Individualverkehr für kreative Nutzungen. Inhaltlich wurde diese Problematik bereits im 
Stadtrat behandelt (siehe unten). 
Ihr Einverständnis vorausgesetzt, erlauben wir uns daher Ihren Antrag als Brief zu 
beantworten. Zum Sachstand können wir Ihnen Folgendes mitteilen:

Der Stadtrat hat in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom
05.02.2014 von den rechtlichen Grundlagen für temporäre Straßensperrungen sowie von
den Voraussetzungen für Widmungsbeschränkungen für bestimmte Verkehrsarten 
(Sitzungsvorlagen Nr. 08-14 / V 10266) Kenntnis genommen. 
Im Fazit dieser Beschlussvorlage wird festgehalten, dass temporäre Straßensperrungen nur 
mit einem konkreten Anlass (z.B. kulturelle Veranstaltungen, Straßenfeste etc., unter der 
Leitung eines verantwortlichen Veranstaltungsmanagements) aus den in der Beschlussvorlage 
dargestellten rechtlichen Gründen und Bedenken nach derzeitigem Recht möglich sind. Eine 
generelle Sperrung von Straßen für bestimmte Zeiträume wie in Ihrer Begründung des 
Antrages beschrieben, ist ohne diese Voraussetzungen nicht möglich. Auf die Ausführungen in 
der einschlägigen Beschlussvorlage wird verwiesen.

Wir bitten von den Ausführungen Kenntnis zu nehmen und gehen davon aus, dass die 
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Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Die im Stadtrat vertretenen Fraktionen, Ausschussgemeinschaft und Einzelstadträte haben 
einen Abdruck dieses Schreibens erhalten.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Prof. Dr.(I) Elisabeth Merk 
Stadtbaurätin


